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Estlands Geld 

Am 20. Juni 

19g2 1-vurde 

clie Rubelvvährung 

durch die neue 

estnische Krone 

ersetzt. 

Die Banknoten 

zu 1 und zu 

2 Kronen wurden 

ab 1992 in der 

"United States . ,„ 
Banknote Company 

gedruckt. 
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Die Scheine 
ab 5 Krooni 
wurden von 
der englischen 
Firma 
Thomas de la 
Rue herßestelJ:t1 

die auch zahl-
rei9he druck-

,,. teclmisch 

\ 

.. „„ 
„ .:!./ h . . .. , · .. • . 

. „• 

hervorragende 
Briefmarken 

" . „ ( 

Großbritannien~ 

und seiner Ko­
lonien anf er­
tigte. 
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Die ersten Auflagen 
der S.cheine zu 

5 , 1 ·o ' 2 5 ' 10 0 
und 500 Krooni 

.... „. 
··: .! ··., 

... '· . ··~ 
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Die 50 Krooni 
Banlmote wurde 
ab 1994 gedruckf, 
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„Onütere Auf­
,:'lagen der. 

„.· , Reh eine zu 10, 

5 und 100 
K:ro oni von 
1994. und von 
500 Krooni 
von 1994.und 

l 

1996 untersche1-
den sich 

durch die 
Druckdaten 

und Sicher­

hei tszeidl en 

am Rande von 
den f'ri.iheren ! 

. „ 

. )._. \ „„ .•.. 
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Im Gegensatz 

zu anderen o st­

euronäi s chen 
Währungen ist 
die Krone Est­
lands relativ 

stabil geblie­
ben! 
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Wer kann mir helfen ? 

Welche Bedeutung hat der Zusatzstempel 11 X im Kreis 11 ? 

Vor einigen Wochen erwarb ich auf einem Tauschtag mehrere 

Briefe aus der Korrespondenz des Herrn Johann Kallas, Post­

bureau, Reval, Estonia mit Herrn Fritz von Schulthess, 

Zürich 6, Wasserwerkstr. 53, Schweiz. Sämtliche Brief sind 

per Einschreiben in die Schweiz versandt worden. Drei von 

zehn Briefen wurden einem Zusatzstempel " X im Kreis 11 ver­

sehen. Ich habe sofort anhand der mir zur Verfügung stehen­

den Fachliteratur versucht, die Bedeutung dieses Stempels 

zu ergründen; jedoch ohne Erfolg. Nachzutragen ist, daß nur 

die Briefe vom 6.-10.20 mit diesem Stempel versehen worden 

sind; die Postwertzeichen mit dem Entwertungsstempel 644 9 

( siehe Handbuch Seite 622 entwertet worden sind. 

Abb.: Vorderseite Brief Nr. 1 
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Abb. Nr. 2, Rückseite des Briefes Nr. 1, verkleinert, 

Abb. Nr. 3Vorderseite des Briefes Nr. 2 



Abb. Nr. 4, Rückseite des Briefes Nr. 2 (verkleinert) 

Abb. Nr. 5, Vorderseite des Briefes Nr. 3 

Abb. Nr. 6 Rückseite des o.g. Briefes 
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Dieser Brief vom 10.10.20 aus der gleichen Korrespondenz 

wurde nicht mit dem Zusatzstempel " X im Kreis " versehen. 

Abb.: Nr. 7 + 8 des Beleges 
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Die anderen 7 Belege aus dieser Korrespondenz wurden mit 

dem Zusatzstempel " X i).11 Kreis " nicht versehen. 

10.10.20, Einzelfrankatur, Handbuch Nr. 28 

10.10.20, Mehrfachfrankatur, Handbuch Nr. 43, 2 Stück 

25.10.20, Einzelfrankatur, Handbuch Nr. 40 

22.11.20, Mischfrankatur 

25.10.20, Buntfrankatur 

20.12.23 , Mischfrankatur, (Weberin u. Schmied gez.) 

25.01.24, Buntfrankatur 

Die Briefe aus den Jahren 1920 und 1923 wurden per Ein­

schreiben in die Schweiz gesandt und wurden mit einem 

Ankunftsstempel versehen, lediglich der Brief aus dem 

Jahr 1924 wurde nicht als Einschreiben aufgegeben und 

wurde demzufolge nicht mit einem Ankunftsstempel versehen. 

Aber welche Bedeutung hat nun der Zusatzstempel 

11 X im Kreis 11 ? 

Ich habe nur eine Erklärung für diesen Stempel. M.E. 

hatte dieser Stempel die Aufgabe, den Empfänger dieser 

Korrespondenz darauf hinzuweisen, daß es sich bei den Brie­

fen 1 - 3 um Ersttagsbriefe handelt, denn am 6.10.1920 

wurden folgende Postwertzeichen verausgabt: 

Brief Nr. l, Ansicht von Tallinn 2,50 Marka,Handbuch Nr. _43, 

Aufdruckmarken 1920, Handbuch Nr. 44 

Brief Nr. 2 Handbuch Nr. 43 + 

Invalidenausgabe mit Aufdruck, Handbuch Nr. 42 

Brief Nr. 3, Aufdruckmarken 1920, Handbuch Nr. 44 und 

Invalidenausgabe mit Aufdruck, Handbuch Nr. 42. 

Aber von wem wurde dieser Zusatzstempel auf diesen Belegen 

abgeschlagen ? 
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Kann es möglich sein, daß Herr Johann Kallas, als Mit~ 

arbeiter im Postbureau in Tallin mit dem Stempel " X im 

Kreis 11 den Empfänger dieser Briefe darauf hinweisen 

wollte, daß es sich um die Briefe vom 6.10.20 um Ersttags­

briefe handelt, obwohl dieser Stempel nicht offiziell von 

den estnischen Postbehörden zugelassen war. 

Kann es möglich sein, daß es sich bei diesen Stempel um 

einen offiziellen Stempel handelt? Ich habe meine Sammlung 

durchgesehen, aber keinen derartigen Stempel gefunden; 

allerdings habe ich aus den zwanziger Jahren auch keinen 

weiteren Ersttagsbrief. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn jemand aus unserer ArGe 

mir die Bedeutung des Stempels " X im Kreis " nachweist und 

mir evtl~ hierüber existierende Literatur benennt. 

Artur Menzen 
Von-der-Goltz-Str. 5 

·D-44143 Dortmund 
Telef. 0231/523946 

Ausstellungserfolge unserer Mitglieder ! 

Volker Dowidat, Steglitzstr. 4, 38108 Braunschweig 

Exponat " ESTLAND 1991-93 - Marken und Briefe als 

Dokumente des Neuanfangs " 

Ausstellung Braunschweig 97, Rang 3, Vermeil-Auszeichnung -

Ausstellung Salzgitter 98, Rang 2, 

Peter Kaulin, Tappenstr. 8, 38640 Goslar 

.Exponat: 11 ESTLAND - Flugpostbriefe - , Gold-Medaille 

Artur Menzen, Von-der-Goltz-Str. 5, 44143 Dortmund 

Exponat: ESTLAND 1918 - 1928, Gold-Medaille 
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KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN 

Suche Mi.-Nr. 179 und 185 je als Einzelfrankatur auf echt 
gelaufenem Brief nach Übersee und Ganzsachen ab 91 (Fehl­
liste anfordern) 
Volker bowidat, Steglitzstr. 4, 38108 Braunschweig, Telef. 
05309/2457 

Wer hilft mir? 
Suche 1 Botenbrief aus der „ Schwedischen Besetzung Estlands" von 1632 bis 1710 
für meine Ausstellungssammlung. 
Für die folgenden Stempel suche ichje 1 Brief: 

5:9 

25 1844-1849 
29 1850-1858 

14:1 

9:3 

BE3EHSEP!"I> 

15 U-OH R 1H 113 

35 1843 

HAPSAL 
56 1798-1800 

61 1841-1850 

a NARVANo /_ 
b NARVA. Na·~ 

10:4 

BEßCEHlliTEHH. 
IlOJIYlfEHO 
30 ,ll,EK.1857 

164 1827-1858 ' 

39:2 39:4 

NARWA HAPBA 
135 1799-1805 137 1806-1816 

1:2 

.ARE I\f S B V R ::_ 

2 1803-1805 

14:9 14:10 

r .A II C A. JI l> 
6 5IHB.1856 

• •••••••• ••••••••• 
: : :335::: ••• • •• ••••••••• ••••••••• 

63 1850-1858 64 1858-1813-'3 
---o-=o·=~ =.;.....n:a".:.....-.=:;.:=- -· ·-·-· 

16:2 16:4 

1JüJ:t_tJA1 
67 1807-1811 69 1815-1821 

39:15 

HAPBA 
6 · MAPTA 855 

148 1854-1855 

134 1798-1800 ---
Tausch oder Barzahlung nach Absprache 
Nachricht telefonisch: 0521 I 10 35 78 

schriftlich: Georg Weber, Wendischhof 8, 33619 Bielefeld 
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Kleinanzeigen Kleinanzeigen Kleinanzeigen Kleinanzeigen 

Herr Dr. Werner Schneider, Krankenhausstr. 84, 50354 Hürth, 
bietet zum Verkauf an: 

19 Hefte "EESTI-FILATELIST" Nr. 11 (1970) - Nr. 35 (1993) 

Preis: DM 200,--(Verhandlungsbasis) 

Herr Karl-Heinz Hampel, Frauenalber Str. 8, 76199 Karlsruhe 
bittet die Mitglieder unserer Arbeitsgemeinschaft um Aus­
kunft, ob Literatur bekannt ist aus welcher hervorgeht, wel­
che Ganzsachen der ehemaligen UDSSR mit Wertstempel von Est­
land versehen worden sind. 

Ich konnte Herrn Hampel nicht helfen. 

Als neues Mitglied unserer Arbeitsgemeinschaft können wir 
begrüßen: 

Herrn Ewald Linnamägi, Kuthstr. 37, 51107 Köln, Telef. 

0221/877368. 

------------------------------------------------------------

Anschriftenänderungen von Mitgliedern unserer ArGe 

Walter Schulze, Stieglitzstraße 20, 04229 Leipzig, 
Telef. 0341/4794691 

Georg Kaiser, Froebelstr. 7, 41844 Wegberg, Telf. 02431/9816=6 

Dr. G. Fiegel, Römerstr. 118, 53117 Bonn, 

------------------------------------------------------------

Haben Sie schon den Beitrag entrichtet ? 

Nein ! 

Bitte baldmöglichst erledigen. 

-----------------------------------------------------------

Ich wünsche allen Mitglieder unserer Arbeitsgmeinschaft 

einen schönen Sommerurlaub und freue mich auf das Wieder­

sehen in Soest zum diesjährigen Treffen der ESTLAND -

Philatelisten am 3. - 4. Okt. 1998. 

Ihr Artur Menzen 
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EESTI - Post ist das Mitteilungsblatt der Arbeitsgemeinschaft Estland im BDPh e. V. 
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft: Artur Menzen, Von-der-Goltz-Str. 5, 
44143 Dortmund, Telef. 0231/523946. 
Schriftführer: Peter Haubner, Zobelsreuther Sfr. 27, 95032 Hof. 
Verlag: Paul von Sengbusch, Postfach 1747, 25737 Heide. 

Der Jahresbeitrag beträgt DM 40,- -. 
Zahlungen nur auf das Postbank-Konto 271474-466, Artur Menzen- Sonderkonto­
( BLZ 440 100 46) Postbank Dortmund. 
Das Mitteilungsblatt wird nur an die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft ESTLAND im 
BDPh e.V. kostenlos abgegeben. 
Der Abgabepreis für Nichtmitglieder beträgt pro Heft DM 20,- - und Porto. 

Rechte und Verantwortung liegen bei den namentlich gezeichneten Beiträgen der 
jeweiligen Autoren. Nachdruck und/oder Kopie bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen 
Genehmigung des Autors. 

Bitte beachten Sie die Einladung zum Treffen der ESTLAND-Philatelisten 
am 03. - 04. Oktober 1998 in Soest I Westf. 
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